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Abb. 1: Gemeinschaft Obere Altmühl (BBV) 

 

Ansbach, 26.08.2025 

 

Zusammenfassung / Aufgabensammlung  

 

im Rahmen der Fachtagung  

 

- Entwicklung der Altmühlseeregion - 

 

am Freitag, den 18. Juli 2025,  

in der Stadthalle Gunzenhausen 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmer siehe Teilnehmerliste. 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

 

Landwirtschaft und Agrarökologie 

BBV (Hr. Felßner und Hr. 
Braun)  

- Landwirtschaft wird Bei-
trag zur Verbesserung 
der Bodengesundheit 
und der Sicherung der 
Wasserqualität leisten 

- Unterstützung bereits 
laufender Projekte (z.B. 
Grüne Gräben, Pro-
jekte Klimaresiliente 
Landkreise NEA, 
WUG) 

- Gemeinsame Veranstal-
tungsreihe mit Informa-
tion, Workshops und Ex-
kursionen mit dem Ziel 
von 2 Veranstaltungen 
pro Jahr,  

- auf BBV Homepage In-
foseite „Wasser & Bo-
den“ etablieren, 

- weitere Intensivierung 
bisheriger Bemühungen, 

- Etablierung einer Dach-
marke aller Beteiligten 
(ALE, BBV, WWA,       
AELF) zur Entwicklung 
der Altmühlseeregion 
 

 

Ja 

Ab 2. Halbjahr 2025 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

AELF AN (Hr. Nagel) - Beitrag zum Gewässer-
schutz, 

- Vorstellung Projekt Ha-
genbach, 

- Demobetrieb und Ver-
anstaltungen 

- Abgeschlossenes Pro-
jekt am Hagenbach 
(2024),  

- Direktsaat von Zwi-
schenfrüchten,  

- Durchführung von Ver-
anstaltungen zum Ge-
wässerschutz 

- Weitere Veranstaltun-
gen zum Thema Ge-
wässerschutz im Hin-
blick auf Altmühlsee- 
region 

Ja 

ALE Mfr. (Hr. Neukirchner) - Vorstellung verschiede-
ner Instrumente der 
Ländlichen Entwicklung 
und deren Beitrag zum 
Gewässerschutz 

- Instrumente: Integrierte 
Ländliche Entwicklung, 
Dorferneuerung, Flur-
neuordnung, Initiativen 
der ländlichen Entwick-
lung: boden:ständig, 
FlurNatur, HeimatUn-
ternehmen, A.ckerwert 
(diese Instrumente zie-
len auf langfristige und 
nachhaltige Lösungs-
ansätze ab) 

- Wasser- und Bodeniniti-
ative im Seeeinzugsge-
biet starten (siehe BBV), 

- Projektbezogene Um-
setzungsbegleitung 
("Kümmerer") für die 3 
ILE im Bereich der Obe-
ren Altmühl zur Bünde-
lung der Aktivitäten ver-
schiedener Akteure und 
Koordinierung der In-
strumente sinnvoll 

Ja 

Kommunen (Hr. Liebich) - Unterstützung Veran-
staltungsreihe und 
Dachmarke BBV durch 
Kommunen 

 

 

 

- Begleitung von Fachta-
gungen durch Kommu-
nen, 

- Informieren von Bürgern 
(Multiplikatoren) über 
Mitteilungsblätter,  

- Sensibilisierung der 
Mandatsträger 

Ja 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

Wortmeldung (Fr. Hans) - Ergänzung durch Frau 
Hans (1. Bürgermeiste-
rin Markt Lehrberg, 
Kreisrätin, Vorsitzende 
des Bayerischen Ge-
meindetages, Kreisver-
band Ansbach) 

- Gründung eines Was-
serbeirats wird aktuell 
mit Bürgermeistern im 
Landkreis ausgearbei-
tet 

- Gründung eines Was-
serbeirats zur Verbesse-
rung der Klimaresilienz 
bzw. des Landschafts-
wasserhaushalts  

Ja 

 

Gänsemanagement, Jagd und Fischerei 

BBV WUG (Hr. Auernham-
mer) 

- Graugänse verursachen 
landwirtschaftliche 
Schäden und tragen 
maßgeblich zur 
schlechten Wasserqua-
lität bei 

- Aktuelle Situation der 
Nährstoffeinträge durch 
Gänse ist nicht ge-
nauer untersucht, 

- zunehmende Ausbrei-
tung von Graugänsen 
ist verbunden mit ver-
mehrten landwirtschaft-
lichen Schäden 

- Anregung zu einem 
neuen Gutachten über 
die Nährstoffeinträge 
durch Gänse in den See 

- Neues Gutachten 
bezüglich der Ein-
tragspfade nicht nö-
tig, sondern Ermitt-
lung des Stoffein-
trags Wasservögel 
auf Basis aktueller 
Bestandszahlen, 

- weiteres Vorgehen 
mit dem BBV ab-
stimmen 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

LfL (Hr. Dr. Wagner) - Graugänse verursachen 
landwirtschaftliche 
Schäden und tragen 
maßgeblich zur 
schlechten Wasserqua-
lität bei 

- Aktuelle Situation der 
Nährstoffeinträge durch 
Gänse ist nicht ge-
nauer untersucht, 

- zunehmende Ausbrei-
tung von Graugänsen 
sind verbunden mit ver-
mehrten landwirtschaft-
lichen Schäden 

- Personelle Unterstüt-
zung durch einen Gän-
semanager (Katalysator 
für Gänsemanagement, 
Organisation, Lenkung, 
Vernetzung, Öffentlich-
keitsarbeit, Anstoß Um-
setzung, regelmäßige 
Evaluierung und Monito-
ring der Maßnahmen),  

- Unterstützung/Stärkung 
der Jagd (Federführung: 
Jagdverein Gunzenhau-
sen) 

Ja 

Jagdverein GUN (Fr. Oster) - Hervorheben der Wild-
gänseproblematik und 
Vorstellung des Gänse-
populationsmanage-
ments  

- Durchführung von Ge-
legebehandlungen,  

- Durchführung von Ver-
grämungsmaßnahmen, 

- Erhebung der Be-
standszahlen wird re-
gelmäßig durchgeführt  

- Ausweitung von Gelege-
behandlungen auf den 
gesamten Landkreis 
(abhängig von Gutach-
ten Brutvogelrevierkar-
tierung z.B. Ringdamm 
der Vogelinsel),  

- Anpassung der Jagdzei-
ten durch bayernweite 
Jagdzeitenerweiterung,  

- Intensivierung der Jagd 
am Altmühlsee und im 
Landkreis (Einbinden 
anderer Gewässer im 
Landkreis) 

Ja 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

FVM Mfr. (Hr. Zitzmann) - Vorstellung der Sanie-
rungsbefischungen am 
Altmühlsee 

- Sanierungsbefischun-
gen am Altmühlsee gibt 
es seit vielen Jahren 
mit bisheriger Ent-
nahme von 470 t Weiß-
fischen aus dem Alt-
mühlsee, 

- in den letzten Jahren 
wurden auch Reusen-
befischungen durchge-
führt, 

- Besatz anderer Gewäs-
ser mit entnommenen 
Fischen 

- Erstellung eines Gut-
achtens durch das IFI, 
auf dem zukünftige Befi-
schungen basieren sol-
len,  

- Steigerung der Abfi-
schungsquote, 

- Entnahme von 10 t 
Weißfischen im Jahr 
2025, 

- Künftig sollen jährlich 
ca. 5-10 t Weißfische 
entnommen werden, 

- Hegefischen durch An-
gelfischerei forcieren, 

- günstige Tageskarten 
am See anbieten,  

- Netzbefischung ist im 
Herbst geplant, 

- Besatz anderer Gewäs-
ser mit entnommenen 
Fischen 

Ja 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

IFI, LfL (Hr. Schubert) - Vorstellung der Ergeb-
nisse von Befischungen 
des Altmühlsees, 

- Brachse als dominie-
rende Fischart im Alt-
mühlsee, 

- Zunahme des Gewichts 
der Brachsen im Alt-
mühlsee durch bishe-
rige Entnahmemaßnah-
men 

- Bodennetzbefischun-
gen werden seit den 
1990er Jahren in mehr-
jährigem Rhythmus 
durchgeführt 

- Durchführung einer jähr-
lichen Echolot-Datener-
hebung mit dem Kauf 
des Echolotgebers für 
einmalig 17.000 €, 

- Finanzierungsbeteili-
gung Freistaat Bayern 
prüfen, 

- Brachsen: u.a. jährliche 
Befischungen mit dem 
gleichen Fanggerät zur 
gleichen Zeit und digi-
tale Schuppenanalyse, 

- Steigerung der Abfi-
schungsquote 

Ja 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

 

Wasserwirtschaft 

WWA (Fr. Dr. Trommer) - Förderung und Schutz 
von Unterwasserpflan-
zen durch Bau eines 
Wasserpflanzenschutz-
netzes im Bereich des 
Ostufers,  

- wissenschaftliche Be-
gleitung zum Wasser-
pflanzenschutznetz  

- Wasserpflanzenschutz-
netz ist im Bau, 

- Aktuell sind keine Was-
serpflanzen im Bereich 
Schutznetz vorhanden, 

- Pflanzungen von Was-
serpflanzen wurden  
bereits an anderer 
Stelle durchgeführt, 

- Einbau von Sonden zur 
wissenschaftlichen  
Begleitung ist bereits 
erfolgt und Datenerhe-
bung hat begonnen 

- Pflanzung von Wasser-
pflanzen mit Abschluss 
der Maßnahme bis 
Ende September 2025, 

- weitere Pflanzungen ab 
Frühjahr 2026   

Ja, bereits in der Um-
setzung  

 

 - Abtrennung einer Bade-
bucht durch eine 
Tauchwand, 

- wissenschaftliche Be-
gleitung zur Badebucht 

 

- Anlagengenehmigung 
vorhanden, 

- Statik und Objektpla-
nung vergeben, 

- Einstufung EU-Badege-
wässer noch offen, 

- Einbau von Sonden zur 
wissenschaftlichen Be-
gleitung ist bereits er-
folgt und Datenerhe-
bung hat begonnen 

- Statik bis Ende Septem-
ber, 

- Objektplanung mit Aus-
schreibung bis Ende 
des Jahres, 

- Erstellen von Funda-
menten bis März 2026,  

- Einbau Seeabtrennung 
bis Saisonbeginn 

Ja, bereits in der Um-
setzung 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

WWA (Fr. Pfitzinger-
Schiele) 

- Fortführung des ökolo-
gischen Ausbaus an der 
Oberen Altmühl 

- Renaturierungsmaß-
nahmen von Thann bis 
Ornbau sind abge-
schlossen (Einbau von 
Buhnen, Durchführung 
von Pflanzungen, Tot-
holzeinbau etc.) 

- Fortführung der Umge-
staltungen der Oberen 
Altmühl bis Neunstetten 
(nächster Bauabschnitt 
bis Leutenbuch) mit Ge-
hölzentwicklung, Pflan-
zungen, Sedimentent-
nahme, Totholzeinbau, 
Einsatz von Buhnen etc. 

Ja, bereits in der Um-
setzung 

 - Intensivierung des Sedi-
mentmanagements 

   

 a) Durchführung eines Pi-
lot-Projekts zur Sedi-
mententnahme im Ein-
laufbereich des Alt-
mühlsees mit anschlie-
ßender Trocknung über 
eine Zentrifuge 

- Entwurf für Finanzie-
rung des Pilot-Projekts 
ist ausgearbeitet,  

- Wasserrechtsantrag ist 
in Bearbeitung 

- Umsetzung des Pilot-
Versuchs nach Geneh-
migung ab Oktober/No-
vember  

Ja, mit wissenschaftli-
cher Voruntersuchung 
und Begleitung, Kosten 
für den Pilot-Versuch 
inkl. Entwässerung be-
laufen sich auf ca. 
450.000 €  

 b) Bau eines dritten Sedi-
mentationsbeckens 

- Entscheidung über Bau 
wurde noch nicht ge-
troffen, 

- Bau ist sinnvoll mit an-
derer Schlammentwäs-
serungstechnik und 
Flächenverfügbarkeit 

- Überprüfung in Zusam-
menhang mit Kom-
plettentleerung 

Ja, Kosten belaufen 
sich auf ca. 700.000 € 

 c) Bau einer Sediment-
druckleitung 

- Entwurf zur Genehmi-
gung ist erstellt 

- Überprüfung in Zusam-
menhang mit Kom-
plettentleerung 

Ja, Kosten belaufen 
sich auf ca. 700.000 € 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

 d) Kauf eines Saugbag-
gers 

- Entscheidung über 
Kauf wurde noch nicht 
getroffen,  

- befindet sich im Ab-
stimmungsprozess mit 
dem StMUV 

- Überprüfung in Zusam-
menhang mit Kom-
plettentleerung 

Ja, Anschaffungskos-
ten belaufen sich auf 
ca. 800.000 € 

TUM (Hr. Prof. Dr. Geist) - Wissenschaftliches Be-
gleitmonitoring zur Ef-
fektbewertung wasser-
wirtschaftlicher Maß-
nahmen zur Verbesse-
rung der Wasserqualität 
im Altmühlsee mit 2 Ar-
beitspaketen (Bade-
bucht, Wasserpflanzen) 

- Einbau der Messson-
den ist erfolgt, 

- Datenerhebung hat be-
gonnen 

- Wissenschaftliche Be-
gleitung der Badebucht 
und des Wasserpflan-
zenschutznetz über ei-
nen Zeitraum von 3 Jah-
ren, 

- Wasserpflanzenschutz-
netz: Bewertung der 
Wirksamkeit,  

- Badebucht: Bewertung 
der Wirksamkeit, Ablei-
tung geeigneter Krite-
rien zur Initiierung von 
Badeverboten, Reduzie-
rung der Trübung und 
Planktonbiomasse 
durch abgetrennte Kom-
partimente,  

- Untersuchung physika-
lisch-chemischer Para-
meter, Zusammenset-
zung der Phytoplankton- 
und der Cyanobakte-
rienzönosen und des 
Makrophytenbestands 

Ja, bereits begonnen 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

BOKU Wien (Hr. Dr. Hauer) - Prozessverständnis 
zum Sedimenttransport,  

- Entwicklung von „natur-
basierten Lösungen zur 
Reduktion des 
Feinsedimenteintrags 
und Phosphor-Rück-
halts“  
 

- Bereits durchgeführte 
Freeze-Core-Bepro-
bungen des Sediments, 

- Einbau der Messson-
den ist erfolgt,  

- Datenerhebung hat be-
gonnen 

- Modellierungen zum Se-
dimenttransport, 

- Entwicklung von Szena-
rien und Sedimentanaly-
sen im Zeitraum von 3 
Jahren, 

- Entwicklung von natur-
basierten Lösungen zur 
Reduzierung des Sedi-
menteintrags entlang 
der Altmühl und in den 
Altmühlsee, 

- Untersuchung der Aus-
wirkung der kompletten 
Sedimententnahme, 

- Modellierung der stoffli-
chen Auswirkungen 
durch Aufwirbelungen 
(Saugbagger, Wind, 
Schifffahrt), 

- Untersuchung einer Um-
lagerung des Sedi-
ments, 

- Durchführung von Tem-
peratur- und Schweb-
stoffmessungen und der 
Analyse von Sediment-
kernen,  

- Analyse der Sediment-
dynamik im Zulaufbe-
reich 

Ja, bereits begonnen 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

 

Tourismus und Naherholung 

Landrat WUG (Hr. West-
phal) 

- Bestehen einer viel-
schichtigen Herausfor-
derung zur Förderung 
des Tourismus 

- Projekt „Klimaresilienz 
in Altmühlfranken“ ist in 
der Aufstellungsphase 

- Breitere Aufstellung des 
Tourismus in der Region 
auch abseits der Seen 
über das gesamte Jahr 
hinweg (Wanderungen, 
Radfahren),  

- Umsetzung in den kom-
menden Monaten 

Ja 
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Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

Zweckverband Altmühlsee 
(Hr. Fitz) 

- Kein Aufgeben des Alt-
mühlsees als Badege-
wässer und Schaffen 
von weiteren Angebo-
ten am Altmühlsee 

- Bauleitverfahren zu 
schwimmenden Häu-
sern auf dem Alt-
mühlsee am Seezent-
rum Wald wurde durch-
geführt, 

- Spielplatz wird betrie-
ben, 

- Veranstaltungen wie 
See in Flammen, Dra-
chenfest, Fischerfest 
etc., 

- Ausarbeitung des Insel-
konzepts für das See-
zentrum Schlungenhof 

- Beteiligung des Zweck-
verbands Altmühlsee an 
der Hälfte der Kosten für 
die Tauchwand des ab-
getrennten Badebe-
reichs am Seezentrum 
Schlungenhof, 

- Förderung des Touris-
mus über schwimmende 
Häuser, die in den kom-
menden 2 Jahren in den 
Altmühlsee gebaut wer-
den,  

- Umsetzung des Insel-
konzepts für das See-
zentrum Schlungenhof,  

- Einrichtung eines Lehr-
pfads, 

- Schaffung weiterer inno-
vativer Übernachtungs-
möglichkeiten,  

- Anschaffung eines 
neuen Schiffs  

Ja 

Heimatverein Wald-Streu-
dorf (Fr. Schwarz) 

- Hervorhebung der Be-
deutung des Fischer-
fests am Altmühlsee 

- Bekanntmachung von 
Regionalprodukten und 
Repräsentation des Alt-
mühlsees durch das  
Fischerfest seit 13 Jah-
ren 

- Zukünftiges Anbieten 
von Wildbret (Gans) und 
Wels, 

- weitere Abstimmung mit 
der Jagd 

Ja 
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Abb. 2: Gemeinschaft Obere Altmühl 

 

Name, 

Federführung 
Inhalt Ist Situation Vorschlag/Aufgabe 

Fazit, 

anwendbar ja / nein, 

Prüfung 

Tourismusverband  
Fränkisches Seenland (Hr. 
Niederprüm) 

 

- Vorstellung bereits ab-
geschlossener und ak-
tueller Maßnahmen zur 
Förderung des Touris-
mus 

- z.B. Informationskon-
zepte für Vermieter, In-
fotafeln etc.,  

- alternative Angebote 
zum Baden wurden ge-
schaffen (z.B. durch 
zweispurigen Ausbau 
um die Seen, Fränki-
scher WasserRadweg, 
Der Seenländer) 

- Umsetzung des Leitbilds 
2022-2032 (Verstärkung 
nachhaltiger Tourismus, 
Förderung des Bewusst-
seins für Natur, Sensibi-
lisierung für Qualitäts-
tourismus, Sicherung 
der Wasserqualität etc.) 

Ja 

 

 

   

Erstellt: Wasserwirtschaftsamt Ansbach, 26.08.2025 


